
496 €Tti^^4w— 2. "ftrir

^iff^^""?^ ^- Spiegel der Dichtkunst

(T. eines Werks).

mj tägig.

"^TH w- Beistand, Hilfe.

^T^T<^ fröhlich; n. adv.

^J^ (—o) benannt, heifsend.

1. -Rr s. 2. ^.
2. ftr schleudern ; nur T|, ^.p. itftnT dahin-

schiefsend.

f^^ m. Löwe; Fürst, Beherrscher von,

Bester unter (— <>) ; Mannsn. f. f%^
Löwin. J.ftsfr. f^f?fT fv ®W ^•

f^f^^^ löweunackig.

t^^^^l«!^ n. Löwenfell.

ftf1[T'5 /., ^"^X '"" Löwen-, d. i. Palast-

thor.

f^f^fil u. "ftrfiTT^ m. Löwengebrüll,

Schlachtgeschrei, Herausforderung.

f^^'^TT'li'T fn. Mannsname.

f^^T /^' ^' ß^^ß^ Stadt.

ftlT^ m. ::. f^f^^.
"ftf^^ w. PI. die Bewohner von Ceylon;

Sgl. die Insel C. selbst.

f^f^T^ u. °fir^ m. Löwenjunges.

f^fT^^5 **'^ff sich wie ein Löwe be-

nehmen.

ftr^T^^f n. Löwensitz, Thron.

f^f^cUJ /. N. einer Pflanze, auch Frauenn.

(mythoL).

t^ft «irjzum Löwen machen; ©^-werden.

-ftröRrn f. Kies, Sand.
*^

f%f^ f. das Giefsen, Erguss.

f^WSi m. n. gekochter Reis; n. Wachs.

L 1%=^, f%^f?f, o^ ausgiefsen, ergiefsen

(bes. den Samen), begiefsen, besprengen

;

giefsen (aiis Metall u. s. w.). p.p. f%^.
Caus. %^^rRT begiefsen. "^STRi hin-

giefen, begiefsen, besprengen, weihen.

Med. Pass. sich baden, sich weihen

(lassen); p.p. "^f^rf^W begossen, ge-

badet, geweiht. Caus. begiefsen, weihen;

Med, (mit u. ohne'^'^jw[T{) sich weihen

lassen. '^;jcf ergiefsen, begielsen. Caus.

begiefsen, besprengen, Blut entziehen.

"^ eingiefsen, einfüllen, ab- o. aus-

giefsen, sich ergiefsen; begiefsen, be-

sprengen. Caus. ein- o. zugiefsen. '^W{

zusammengiefsen o. -schütten. '^^ auf-

giefsen, überfüllen. Pass. überlaufen,

stolz werden, p.p. ^fcMW überfüllt

mit, überfliefsend o. strotzend von(—o);

übermütig, stolz. '^XJ begiefsen, auf-

giefsen. f«f niedergiefsen , einträufeln,

begiefsen. f^f^ ab- o. weggiefsen.

t|lj dasi., entfernen, beseitigen. Iff^

umgiefsen (d, h. in ein anderes Gefäfs

bringen), übergiefsen, begiefsen. Caus.

benetzen, besprengen. T[ ausgiefsen o.

begiefsen ; Pass. ausfliefsen , sich er-

giefsen. ^J^ zusammengiefsen; be-

giefsen 0. besprengen.

2. -ftr^ f. Saum, Zipfel, Ende; Flügel

(eines Heeres).

f^^f^ m. Tuch, Kleid.

ftf^^, ftr^, ftrf^fT s. "ftj^^ u. s. w.

1. ftfct s. W[ u. f%.

2. ftnT weifs, hell; rein, lauter.

f%7fc(;7T^ n. weifse Lotusblüte.

f^fföfi"^ m. der Mond (Weifsstrahlige).

f^fT%5f^ von weifsem Licht.

f^ffXf^ m. die lichte Monatshälfte.

f%rf^trT weifs und gelb.

ftrrfTrftr m. Krystall.

"ftr?!^«T^ reinen Herzens.

t^ffTW weifs und rot.

f^ffj'cTtj'^ n. weifser Sonnenschirm.

f%cnff^^'n:;w ^- ^«««•

T^fTTXn^ ^. Pfau.*

f%fff^ m. eine weifse Wolke; Kampher.

f%?f'n^'?^ weifs gekleidet.

f%cfjf%cT weifs und schwarz.

f^f^'Pi; w- Weifse.

'ftf^f^'?!^ schwarz (anders als weifs).

ftr%Tf^^ ^- weifse Lotusblüte.

1. ftr^ s. 1. f%^.
2. ftri" (s. 2. ftrv ) vollkommen, wunder-

kräftig, Meister in (—*>)• rn. ein Voll-

endeter, Seliger, Seher, Zauberer; PI.

Volksname. n. Zauberkraft.


